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Stil ? den Inhalt verantwortlich : Adolf Reichert

Folge 4. Wlen s 9 = Jänner 1943

Die städtischen Kinderfreibäder werden dem Schutae aller Volksgenosse

empfohlen
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Die von der städtischen Bäderverwaltung größtenteils in Parkan¬
lagen errichteten Kinderfröibäder bieten alljährlich zur Sommerszeit
der Großstadtjugend kostenlos Wasser und Sonne und sind daher aus
dem ' Stadtbild einfach nicht mehr wegzudenken . Sie sind ©ine Wiener
Errungenschaft f die auch von den Badefaohleuten des In - und Auslan¬
des als mustergültig bezeichnet wird«

Alljährlich nach Schluß der Sommerbadezeit werden die Umkleide¬
objekt ® versperrt und die lenster durch Läden verschlossene Leider
sind diese segensreichen Anlagen gegenwärtig dem L .erstörungstrieb ge=
wissen Elemente ausgesetzt , die Türen - und Fensterläden aufsprengen ^
Einfriedungsgitter zerschneiden und anderes mehr « Da aber die Wie-
derhersislluxigsarbeiten wegen des bestehenden Material - und Arbeiten
mangels nur schwer durchführbar sind , werden diese Anlagen dringend
dem Schutze aller Volksgenossen empfohlen.

Straßenbenennung im 25 . Bezirk - Liesing
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Zufolge Entschließung des Leiters des Kulturamtes der Stadt Wien
erhält die von der Seybelgasse im 25 . Bezirk in Liesing bei ihrer
Abbiegung nach Norden abzweigende , nach Osten bis zur Brunnerstraße
verlaufende Gasse den Namen " An den Steinfeldern " , Der Text " der Er¬
läuterungstafel lautet : " An den Steinfeldern " , nach dein alten Bied-
namen Steinfelder , längs derer die Gasse führte



Mainaus - Nachricht en Wien , 9 . Jänner 1943

Goldene Hochzeiten
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In der abgelaufenen Woche feierten die Eheleute Oswald und Anna

Hohn , 13o»  Faistauergasse 3 , sowie Franz und Amalia Holzer , 15 « , Märs«
straße 37 , ihre goldene Hochzeit.

Die Wiener Stadtverwaltung hat diese Jubelpaare beglückwünscht

und ihnen Erinnerungsurkunden und Festgaben überreicht.
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Glückwunsch zum 90 . Geburtstag
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Vor kurzem beging Erau Mari © Hamharter , 14 « , Linzer Stiaße 150/

1585  ihr 90 # Wiegenfest . Bürgermeister Ph . W . Jung hat die Jubilarin
in einem Schreiben beglückwünscht und ihr eine Geburtstagsgabe zuge¬

hen lassen.

Verbraucherhöchstpreise der wichtigsten Gemüsesorten
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Amtliche Verlautbarung

kg 120 Möhren rot und gelb 21/18
24/23 Bote Rüben je kg 21
27/25 Halmrüben,Kohlrüben g . w . 12

26 Porres je kg 42
17/16 Zwiebel I/II/III je kg 51/30/24
23/22 Petereilwurzeln 42

78 Dillkraut und Petersilwurzeln 20Q
104 Sellerie m . L . I/II/III St . 31/25/

^ ' W
18

Schlangengurken freibh
Kohl A/B je kg

* grünbloSorten A/B kg
Qhines . Kohl je kg
Weißkraut k/i  je , kg
Rotkraüt A/B je kg
Kohlsprossen je kg 78
Yogerlealat je kg 104
Endiviensalat gebl . A/B Stk . 24/20
kochsalat u,Endiviensalat kg 36
Blätterspinat je kg

- « • eingef . Ware
Stengelspinat A/B je kg
Kohlrabi m . L . je Stk.

je kg
Karotten A/B je kg

56
60

46/37
9

25
24/19

o . L.
Suppensellerie
Schnittlauch je Bschl,

w in Töpfen
Speisekartoffein;  je kg
weiß , rot , blau r ’
gelb
Juliperle
Bei sackweiser Lieferung des Klein-

. Verteilers oder bei Zustellung
des Erzeugers frei Haus des Ver-

_ brauchers 4 * 60/4 * 90/5 * 90 . $ür je¬
des weitere Stockwerk ein Zuschlag
von 5 Rpf.

Die Höchstpreise gelten ab 10 . Jänner 1943 , und zwar nur für Ware aus
Wien und Niederdonau und nur für beete Qualität . Mindere Ware muß
entsprechend billiger verkauft werden . Ware , die aus Gebieten außer¬
halb Wiens und Niederdonaus stammt , ist der Herkunft nach zu bezeich¬
nen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren . Die voll¬
ständigen Listen sind auf den Märkten angeschlagen und können bei den
Marktamtsabteilungen bezogen werden ( 10 Rpf je Stück ) .
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